
Allgemeine Informationen

Veranstalter

Interdisziplinäre Schmerztagesklinik als Teil des 
Schmerzzentrums am Klinikum Nürnberg

Veranstaltungsort

 Klinikum Nürnberg | Campus Nord
Haus 57, 1. OG, Raum 31 / 32, PMU-Hörsaal 
Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1, 90419 Nürnberg

Fragen?

Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an 
das Sekretariat der interdisziplinären Schmerztagesklinik 
im Klinikum Nürnberg | Campus Nord: 

 +49 (0) 911 398-2700 
 schmerztagesklinik@klinikum-nuernberg.de 

oder an das Schmerzzentrum:

 +49 (0) 911 398-2586
 schmerzambulanz@klinikum-nuernberg.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Reservierung ist nicht erforderlich. 

Bei der bayerischen Landesärztekammer sind Fortbildungs-
punkte für die Teilnehmenden der Veranstaltung beantragt. 

20 Jahre 
Schmerztagesklinik

 Schmerzzentrum 

gemeinsam multimodal aktiv

 Mittwoch, 20. November 2024   16.30 bis 19.15 Uhr

  Klinikum Nürnberg | Campus Nord
Haus 57, 1. OG, Raum 31 / 32, PMU-Hörsaal 
Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1, 90419 Nürnberg

Weitere Informationen:

 klinikum-nuernberg.de
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Begrüßung / Moderation
Prof. Dr. med. Christiane Waller

20 Jahre Schmerztagesklinik
Prof. Dr. med. Wolfgang Söllner | Prof. Dr. Frank Erbguth

CRPS- Diagnostik und Therapie 
Prof. Dr. med. Frank Birklein

Pause mit Imbiss

Placebo- und Nocebo Effekte in der Schmerztherapie
PD Dr. phil. Regine Klinger

Update Cannabinoide in der Schmerztherapie
Univ. Prof. Dr. med. Shahnaz Christina Azad

Veranstaltungsende

Programm . 20. November

16.30 Uhr

16.35 Uhr

16.55 Uhr

17.30 Uhr

18.00 Uhr

18.35 Uhr

19.15 Uhr

Liebe Schmerzinteressierte,

als im Oktober 2004 die ersten Patientinnen und Patienten 
mit chronischen, nicht tumorbedingten Schmerzen in  
der Schmerztagesklinik am Klinikum Nürnberg aufgenommen 
wurden, hatten wohl die wenigsten der damals beteiligten  
Berufsgruppen eine explizite Vorstellung davon, wie sich dieses  
Programmangebot in den nächsten 20 Jahren weiter- 
entwickeln würde. 

Dennoch herrschte großer Konsens darüber, dass eine  
multimodale, fachübergreifende, inhaltlich aufeinander ab-
gestimmte und umfassende Therapie notwendig sein  
würde, um den häufig langjährig betroffenen und psycho- 
somatisch komorbiden PatientInnen gerecht zu werden. 

Die Etablierung leitliniengerechter, (körperlich) aktivierender 
und selbstwirksamkeitsfördernder Maßnahmen sowie  
die Vermittlung psychologischer Schmerzbewältigungsstrate- 
gien und die Patientenedukation stellten von Beginn an  
essenzielle Therapieinhalte dar.

Wir freuen uns deshalb sehr, nach 20 Jahren intensiver und 
engagierter Arbeit, über diverse Verbesserungen zu informie-
ren und diese mit ihnen teilen zu dürfen. 

Symptomspezifische und kultursensible Gruppenangebote, 
die Erweiterung und zeitliche Anpassung unseres Therapie-
angebots sowie individuelle und bedarfsadaptierte Lösungs-
ansätze stellen nur einige der Entwicklungen dar, die wir im 
Laufe der Zeit umsetzen konnten.

Auch die Aus- und Weiterbildung interessierter Kolleginnen 
und Kollegen unterschiedlichster Berufsgruppen dürfte maß-
geblich dazu beigetragen haben, multimodale und schmerz-
therapeutisch versierte Therapiekonzepte zu festigen und 
trotz ökonomisch bedingter Herausforderungen zukunfts-
sicher zu gestalten.

Dazu kommen der stetige Ausbau und die wichtige  
Vernetzung bestehender und neu geschaffener Versorgungs- 
angebote am Klinikum Nürnberg im ambulanten und  
stationären Bereich.

Lassen sie uns mit unserer Veranstaltung Erreichtes feiern, 
interessante und nach wie vor herausfordernde Themen  
ansprechen und die multimodale Schmerztherapie als solches 
in ihrer Bedeutung anerkennen.

Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns auf sie.

Ihr Schmerztagesklinik Team

Prof. Dr. med. Christiane Waller . Ärztliche Leitung der  
Abteilung für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privat- 
universität Nürnberg, Sprecherin des Kooperationsvorstandes 
der Schmerztagesklinik 

Prof. Dr. med. Wolfgang Söllner . Emeritierte ärztliche Leitung 
der Abteilung für Psychosomatische Medizin und Psycho- 
therapie, Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privat- 
universität Nürnberg

Prof. Dr. med. Frank Erbguth . Emeritierte ärztliche Leitung  
der Klinik für Neurologie, Universitätsklinik der Paracelsus 
Medizinischen Privatuniversität Nürnberg

Prof. Dr. med. Frank Birklein . Klinischer Leiter, Leiter  
der Sektion Periphere Neurologie und Schmerz, Johannes 
Gutenberg Universitätsmedizin Mainz

PD Dr. phil. Regine Klinger . Psychologische Leiterin des  
Bereichs Schmerzmedizin und Schmerzpsychologie der  
Anästhesiologie am Universitätsklinikum Hamburg- Eppendorf

Univ. Prof. Dr. med. Shahnaz Christina Azad . Leitung 
Schmerzambulanz Campus Großhadern, Ludwig Maximilian 
Universitätsklinikum München


